
KIRCHE

feiern

sehen
hören

begegnen

spüren
leben

April / Mai 2017

www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3095

Pfarrbrief Herz Jesu Welzenegg

Fruchtbarkeit und Glück

In vielen Kulturen ist die Biene Symbol für Fruchtbarkeit 
und Glück: die bestäubten Pflanzen, der süße Honig. Aber 
die Biene gilt auch als fleißig und arbeitsam und erscheint 
auf vielen Wappen und Firmenschildern. Schließlich gilt 
die Biene auch als Zeichen der Weisheit. Sie ordnet das Zu-
sammenleben in Natur und Kosmos, sogar eine Verbindung 
zur Totenwelt wird ihr nachgesagt. Kein Wunder, dass die 
heimische Honigbiene sehr gefährdet ist, denn sie ist sen-
sibel eingefügt in komplexe Naturabläufe, die längst vom 
Menschen manipuliert werden. Das gegenwärtige Bienen-
sterben wird verursacht durch Spritzmittel in der Landwirt-
schaft, durch Antibiotika, durch insektizidgebeiztes Saatgut 
und durch die Varroa-Milbe. Unsere prophetische Gruppe 
setzt sich dafür ein, dass Glyphosat verboten wird und nicht 
mehr in Landwirtschaft, Garten und Haushalt eingesetzt 
werden darf. Wir sammeln Unterschriften und wollen, dass 
Sie darauf achten, was Sie in Ihrem Garten verwenden!

Ich möchte dieses gefährdete Tier, das in Kärnten zu den 
wichtigsten Nutztieren zählt, dieses Jahr zum Symboltier 
für die Osterzeit machen. Einmal ist es jetzt im Frühling 
besonders aktiv und gut sichtbar. Andererseits soll es uns 
aufmerksam machen auf früher Selbstverständliches, das 
heute unverstanden und gefährdet ist. 

Unsere westliche Kultur hat Kontrolle inzwischen höher 
gestellt als Fruchtbarkeit. Das betrifft unseren Nachwuchs, 
aber auch unsere Lebensart, in der Maschinen häufig per-
sönliche Spontaneität und Freiheit auf die Seite schieben, 
denn Smartphone, Computer und Fernsehen bestimmen 
längst unseren Tagesablauf. Selbst beim erholsamen Spa-
ziergang oder Waldlauf stellen die Stöpsel im Ohr sicher, 
dass nicht ein unerwarteter eigener Gedanke aufkommt, 
oder ein Tierlaut gehört wird. Glück ist zwar in den Medi-
en bildlich präsent, aber es wird an Gegenstände gebunden, 
die man kaufen soll. Die verbreitetsten Vorstellungen sehen 
Glück als etwas zutiefst Privates, das sich hinter Wohnzim-
mervorhängen abspielt, oder als momenthaftes Schicksal-
sereignis wie ein Lottogewinn, der das Leben wendet. 
Mich machen hingegen Geschenke glücklich. Oft ist das die 
treue Zuneigung von Kindern, die mir ganz unverdient zu-
teil wird. Oder ein gutes Gespräch, bei dem gegenseitiges 
Verständnis entsteht, zuweilen sogar ein Blick in eine tiefe 
Wahrheit. Sehr oft hat mein Glück auch mit Natur zu tun, 
z.B. mit einem Berggipfel. Manchmal mit etwas, das ich ge-
baut habe. Sehr wichtig ist für mich, wenn Menschen in un-
sere Gottesdienste kommen und sich auf Gottes Wort, dem 
ich diene, einlassen. Und wenn in unserer Gemeinde eine 
neue Qualität entsteht, ein neuer, stärkerer Zusammenhalt, 
ein reiferer Glaube, ein wacheres Gewissen, eine größere 
Verantwortlichkeit. Gerade formiert sich der neu gewählte 
Pfarrgemeinderat. Aus den Erfahrungen der letzten Periode 
haben wir alle gelernt und beginnen mit neuer Zuversicht. 
Wir werden sehen, ob wir dazu kommen, nicht nur das Vor-
handene zu pflegen, sondern auch neue Schwerpunkte zu 
setzen und dem neuen, österlichen Leben zu dienen, das die 
Gemeinde größer, vielfältiger und lebendiger macht. Das 
braucht natürlich auch neue, gute Formen des Miteinanders, 
neue Ideen und neue Vorstellungen von einer jungen und 
freien Kirche. Und Weggefährten, nicht bloß Zuschauer. 
Kurzum, glücklich macht mich, wenn etwas gelingt. Das ist 
gnadenhaft und zeigt göttliche Fruchtbarkeit. Denn Glaube 
muss fruchtbar sein für die Menschen. 

Eine gesegnete Osterzeit wünscht
Pfarrer Peter Deibler
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Der neue Pfarrgemeinderat
Die Stadtpfarre Herz-Jesu Welzenegg hat gewählt. 149 
Pfarrmitglieder haben ihre Stimme abgegeben, davon waren 
142 gültig und 7 ungültig. In der konstituierenden Sitzung 
am 27. März wurden folgende Aufgaben festgelegt: Ob-
mann ist Markus Stromberger, seine Stellvertreterin Chri-
stine Hausharter. Die Grundaufträge für Verkündigung hat 
Ursula Stromberger, für Gottesdienst Elisabeth Zech, für 
Dienst am Nächsten Franz Murko, für Dienst an der Ge-
meinschaft Elke Schilcher. Den Finanzausschuss betreut 
Alexander Eysank, den neuen Ausschuss für Kinder und 
Jugend Elke Schilcher. Die Verbindung zum Dekanat Kla-
genfurt hält Werner Marschnig, Schriftführerin ist Elisabeth 
Zech. Neue Schwerpunkte werden entstehen zu Caritas, 
Ökologie und zu Jugend. Das werden wir genauer bespre-
chen bei unserer Klausur am 29. April. Wir freuen uns schon 
alle auf die neuen Aufgaben!

In uns wohnen die Sprachen
Kompositionsauftrag an Fausto Tuscano
Der Gedanke geht dieses Jahr vom 
Pfingstwunder aus, das sich in Jeru-
salem ereignet hat: Alle konnten sie 
in ihren Sprachen verstehen! Fausto 
Tuscano stammt aus Assisi, so wie der 
heilige Franz, dessen Namen der ge-
genwärtige Papst gewählt hat. Er geht 
von folgenden biblischen Sätzen aus:
•  Und sie begannen, in fremden 

Sprachen zu reden, wie es der Geist 
ihnen eingab. Apg 1,5; 4, 31; 11,15; 13,9; Mk 16,17.

•  In Jerusalem aber wohnten Juden, fromme Männer aus al-
len Völkern unter dem Himmel. Apg 13,26; 10,35.

•  Als sich das Getöse erhob, strömte die Menge zusammen 
und war ganz bestürzt, denn jeder hörte sie in seiner 
Sprache reden. 

Fausto erklärt, wieviele Sprachen Menschen verstehen kön-
nen, auch ohne Sprachschule und Auslandsaufenthalt. Denn 
jeder hört in seinem Inneren verschiedene Sprachen: die 
Sprache des Gefühls, Sprachen der Bilder, Klangsprachen, 
Sprachen der Erinnerung, Sprachen der Träume, Sprachen 
der Liebe. Wir verstehen sie, weil der Geist in uns wohnt. 
Im Geist können wir uns verständigen. 
Fausto wird das Ordinarium der Messe vertonen und ver-
sprachlichen, also Kyrie – Gloria – Credo – Sanktus – 
Agnus Dei, sowie weitere Texte aus der Apostelgeschichte 
und von Franz von Assisi. Für die Aufführung werden Fau-
sto selbst (Stimme, Flöte) und Annarita Poliseno (Stimme, 
Schauspiel) kommen sowie ein weiterer Sänger. 
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Jugendtelefon
Hallo! Ich bin Elke, und ich möchte dir gern zuhören.

Hast du Ängste, Sorgen oder Fragen, dann ruf mich einfach an oder 
komm vorbei im Pfarrbüro: 0463/913320 oder 0676/87725166

Und zwar jeden Mittwoch zwischen 17 und 18 Uhr.

Pfarrbudget für 2016
In diesem Kalenderjahr wurden € 61.326,83 eingenommen 
und € 61.664,62 ausgegeben. Die genaue Auflistung liegt 
vom 3. bis 7. April im Pfarrbüro zur Einsicht auf. 
Wir danken allen herzlich, die unsere Pfarre auch finanziell 
unterstützt haben! Vergelt's Gott!

Einladung zum Familienkreuzweg
In der Kreuzwegandacht wird der Schmerzen gedacht, die 
unser göttlicher Erlöser auf seinem Weg vom Haus des Pi-
latus, wo er zum Tode verurteilt wurde, bis zum Kalvarien-
berg, wo er zu unserem Heil am Kreuz gestorben ist, erlitten 
hat. Jeden Freitag um 15.00 Uhr erinnern uns die Glocken 
daran, dass Jesus für uns gestorben ist. Wir wollen uns Zeit 
nehmen und gemeinsam den letzten Weg Jesu mitgehen.
Karfreitag, 14.04.2017, 15.00 Uhr

Osterbasar der Jungschar 
Wir haben Palmbuschen und kleine 
österliche Mitbringsel gebastelt. Der 
Erlös des Basars wird für die von der 
Jungschar benötigten Materialien und 
Ausflüge verwendet. So können wir 
unsere Pfarre entlasten. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
Elisabeth Likar und Rosalinde Kerschbaumer
So., 02.04.2017, vor und nach der Messe um 10.00 Uhr

Herzliche Einladung zur Wallfahrt
von Metnitz nach Gurk

Samstag, 27. Mai 2017
Abfahrt um 0300 Uhr
Rückkehr um ca. 1400 Uhr
Anmeldung und Informationen:
Mesner Franz Murko 
(0676/5428917)
oder in der Pfarrkanzlei 
(0463/913320)

Firmvorbereitung
In unserer Pfarre haben sich auch heuer wieder viele Ju-
gendliche dazu entschieden, JA zum Glauben zu sagen. Jede 
Firmgruppe verfolgt Themen wie Gemeinschaft, Vertiefung 
im Glauben, aber fordert auch die Auseinandersetzung mit 
sich selbst und mit anderen Religionen.
So wie zum Beispiel die Aktionsgruppe von Pfarrer Peter 
Deibler. Sie haben sich dafür entschieden, jeden Mittwoch 
zusammenzukommen. Dort lernen sie unsere eigene Re-
ligion kennen, aber auch andere Glaubensrichtungen. Der 
Höhepunkt war, eine Messe in der koptischen Kirche mit-
zufeiern. Dort konnten die Firmkandidaten eine Ikonostase 
sehen, viele Kinder und Jugendliche in der Kirche, einen 
verheirateten Pfarrer im Kreis seiner Kinder. Es gab Ge-
spräche in der Gruppe, aber auch Spiele und lustige Akti-
onen. Im Fasching haben sie die Kirche geschmückt und 
auch ein Pfarrcafe wurde von ihnen ausgerichtet.
Die Jugendlichen in meiner Gruppe erfuhren, was für man-
che Menschen Lichtblicke sind. Wir besuchten die Ob-
dachlosentagesstätte Eggerheim der Caritas. Dort finden 
obdachlose Menschen einen Ort, wo sie Gemeinschaft er-
leben können. Man nimmt an, dass viele in die Armut ge-
kommen sind durch Drogen oder Scheidung, Arbeitslosig-
keit, Erbschulden usw. Jeden und jede kann dieses Schicksal 
ereilen. Doch in dieser Einrichtung bekommen Obdachlose 
ein Gefühl von Heimat, Gesellschaft und Angenommen-
sein. Ebenso gibt es einen Behindertensportverein, welcher 
von der DSG (Diözesane Sportgemeinschaft) unterstützt 
wird. Er trifft sich alle zwei Wochen in der CineCity zum 
Bowling-Training. Auch dort kamen unsere jungen Mäd-
chen und Jungen in Kontakt mit „Randgruppen“. 
Die Jugendlichen der Gruppe von Michael haben sich heu-
er zu Beginn der Firmvorbereitung stark mit dem Ursprung 
ihres Glaubens, mit der Taufe befasst. Als nächsten Schritt 
haben sie sich mit Begriffen beschäftigt, die einem im Um-
feld von Kirche begegnen können. Auch der Ablauf eines 
Gottesdienstes und die Grundstruktur von verschiedenen 
Glaubensfeiern wurden thematisiert. Zuletzt hatten sie eine 
ganze Stunde im Zeichen der Katholischen Jugend (KJ), in 
der sie das Klagenfurter Jugendzentrum Point der KJ ken-
nenlernten. Während der nächsten Firmstunden werden 
die Jugendlichen noch gemeinsam kochen, an der Aktion 
Coffee2help der youngCaritas teilnehmen und noch einiges 
mehr. Daniela Joven

Einblick in die Erstkommunionsvorbereitung
Auf diesem Wege möchte die Pfarre Herz Jesu Welzenegg ein 
großes Danke aussprechen, vor allem den Tischmüttern Anna 
Schnitzer, Claudia Schumnik, Cynthia Bonk, Carina Kam-
ber-Orasch, Ludmilla Baumgartner, Sandra Ninaus, Oana 
Jammernegg und Susanne Scharf, für eure Mithilfe und die 
Organisation der Gruppen. Auch ein Danke an Religionslehre-
rin Frau Ursula Stromberger für die großartige Unterstützung!



Taufe – neues Leben
Emely Sophie Gatterer
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Termine April / Mai 2017

Tod – ewiges Licht
Maria Olvides Carmen Buchholzer 9.1. (97 J.)

Kanzleistunden (außer in den Ferien)
Montag und Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr

und 13.00 – 17.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr

Sprechstunde des Pfarrers 
Montag, 8.00 – 9.00 Uhr

Bitte beachten! 
In den Osterferien entfallen die Wochentags- und Vorabendmessen.

Bitte beachten Sie die Gottesdienstordnung.
Die Pfarrkanzlei ist in den Osterferien geschlossen!

Sonntag, 2.4. – 5. Fastensonntag
10.00 Uhr Hl. Messe und Jungscharbasar; Kollekte: Caritasopfer
Montag, 3.4.
18.00 Uhr Hl. Messe mit Vesper
Dienstag, 4.4.
8.30 – 10.00 Uhr Mitten im Leben
Mittwoch, 5.4.
15.00 Uhr Hl. Messe im Altersheim
15.00 – 17.00 Uhr Pfarrcaritas
Donnerstag, 6.4.
9.00 – 11.00 Uhr „Bibel – Buch und Bibliothek“. Bibelkurs mit Mag. 
Klaus Einspieler, 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 7.4.
15.00 – 16.00 Uhr Herz-Jesu Anbetung
15.00 -17.00 Uhr MI-Cafe
Samstag, 8.4.
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 9.4. – Palmsonntag
9.30 Uhr Segnung der Palmzweige in der Schattenstraße; Prozession in 
die Kirche; Festgottesdienst mit Leidensgeschichte
Kollekte für das Heilige Land, Osterbazar der Pfadfinder
Mittwoch, 12.4.
9.00 Uhr Chrisammesse im Dom Klagenfurt
Donnerstag, 13.4. – GRÜNDONNERSTAG
18.00 Uhr Abendmahlfeier mit Fußwaschung
Freitag, 14.4. – KARFREITAG
15.00 Uhr Familienkreuzweg mit Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Samstag, 15.4. – KARSAMSTAG
6.00 Uhr Feuersegnung
11.00 Uhr Speisensegnung im Altersheim
12.00 – 14.00 Uhr Speisensegnung in der Pfarrkirche
Samstag, 15.4. – OSTERNACHT
20.00 Uhr Feier der Auferstehung mit Lichterprozession
Sonntag, 16.4. – OSTERSONNTAG
10.00 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn
Sammlung: Bausteinaktion
Montag, 17.4. – OSTERMONTAG
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufe
Dienstag, 18.4.
8.30 – 10.00 Uhr Mitten im Leben
18.00 Uhr Prophetische Gruppe
Mittwoch, 19.4.
15.00 – 17.00 Uhr Pfarrcaritas
Donnerstag, 20.4.
18.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 22.4.
13.30 – 18.00 Uhr Glaube und Licht
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 23.4. – WEISSER SONNTAG
10.00 Uhr Hl. Messe mit Tauferneuerung der Erstkommunionkinder
Montag, 24.4.
18.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr Liturgiekreis
Dienstag, 25.4.
19.30 Uhr SeelsorgerInnenkonferenz-Klagenfurt/Wölfnitz
Donnerstag, 27.4.
18.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 29.4.
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 30.4. – 3. Sonntag der Osterzeit
10.00 Hl. Messe mit Sendungsfeier der Firmkanditaten
Gestaltung: Kerstin und Paulos Worku
Dienstag, 2.5.
19.00 Uhr EK-Elternabend
Mittwoch, 3.5.
15.00 Uhr Hl. Messe im Altersheim
15.00 – 17.00 Uhr Pfarrcaritas
Donnerstag, 4.5.
17.30 Uhr Maiandacht
18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 5.5.
15.00 – 16.00 Uhr Herz-Jesu Anbetung
Samstag, 6.5.
18.00 Uhr Hl. Messe und Geburtstagsgottesdienst
Sonntag, 7.5. – 4. Sonntag der Osterzeit
10.00 Hl. Messe; Kollekte für die Seminare

Montag, 8.5.
18.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 9.5.
8.30 – 10.00 Uhr Mitten im Leben
Donnerstag, 11.5.
17.30 Uhr Maiandacht
18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 12.5.
15.00 – 17.00 Uhr MI-Cafe
Samstag, 13.5.
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 14. 5 – 5. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Hl. Messe; Kollekte: Mütter im Not
Montag, 15.5.
18.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 17.5.
15.00 – 17.00 Uhr Pfarrcaritas
Donnerstag, 18.5.
17.30 Uhr Maiandacht
18.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 20.5.
14.30 – 18.00 Uhr Glaube und Licht
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 21.5. – ERSTKOMMUNION I
10.00 Uhr Hl. Messe; Sammlung: Bausteinaktion
Montag, 22.5.
1.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstag, 25.5. – CHRISTI HIMMELFAHRT
10.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 27.5.
Wallfahrt Metnitz/Gurk
Abfahrt um 3.00 Uhr
Rückkehr ca. 14.00 Uhr
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 28.5. – ERSTKOMMUNION II
10.00 Uhr Hl. Messe
Montag, 29.5.
18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 1.6.
18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 2.6.
15.00 – 16.00 Uhr Herz-Jesu Anbetung
Samstag, 3.6.
18.00 Uhr Hl. Messe und Geburtstagsgottesdienst
Sonntag, 4.6. – PFINGSTSONNTAG
10.00 Uhr Hl. Messe – Kompositionsauftrag Fausto Tuscano
Sammlung: Bausteinaktion
Montag, 5.6. – PFINGSTMONTAG
10.00 Uhr Hl. Messe

Marienmonat Mai – Maiandachten
Der Monat Mai ist in der katholischen Kirche in besonde-
rer Weise der Verehrung der Gottesmutter Maria gewidmet 
und wird deshalb ebenso wie der Oktober als "Marienmo-
nat" bezeichnet. Zu ihren Ehren finden Andachten statt.
Donnerstags im Mai, 17.30 Uhr vor der Abendmesse


